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1.  Passagen kommen zwar, wie bereits in der systematischen Untersuchung 

von Kernexessivität in Toth (2015) festgestellt, in allen drei qualitativen 

Zählweisen, d.h. adjazent, subjazent und transjazent, vor, aber sie sind 

hochgradig beschränkt bei suppletiven Systemen, wie im folgenden gezeigt 

wird. Ferner darf festgestellt werden, daß die bei nicht-suppletiven Systemen 

bestehende Differenz zwischen Kern- und Randexessivität bei suppletiven 

nicht zu bestehen scheint, da mir keine ontischen Modelle für Randexessivität 

bei Suppletionen vorliegen. 

2.1. Adjazente suppletive Passagen 

 

Rue Villehardouin, Paris 
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2.2. Subjazente suppletive Passagen 

 

Rue Larrey, Paris 

2.3. Transjazente suppletive Passagen 

In Ermangelung eines echten suppletiven ontischen Modelles möge das fol-

gende dienen. 

 

Rue Saint-Blaise, Paris 
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